
Erzeugung von Weizen hoher Backqualität durch Gemengeanbau mit Winter-
ackerbohne (Vicia faba L.) und Wintererbse (Pisum sativum L.) im ökologi-
schen Landbau 
 
In zweijährigen Feldversuchen (2004/2005) soll der Einfluss der Standraumzuteilung 
(mixed intercropping, row intercropping und row-strip intercropping) im Gemenge 
sowie der Körnerleguminosenart (Ackerbohne, Erbse) auf die Backqualitätsparame-
ter des Winterweizens (Kornrohproteingehalt, Sedimentationswert, Feuchtkleberge-
halt und Mikro-Rapid-Mix-Test) auf drei verschiedenen Standorten im ökologischen 
Landbau untersucht werden. Ziel des Projektes ist es, ein neues Gemengeanbau-
system zur Erzeugung von hochqualitativem Backweizen im ökologischen Landbau – 
insbesondere für viehlos wirtschaftende Betriebe – zu entwickeln.  
Die Ergebnisse des ersten Versuchsjahres zeigen, dass über die Anbauform, Saat-
stärke und Standraumzuteilung die zeitliche und räumliche Nmin-Nutzung beim Wei-
zen steuerbar ist. Es wurde deutlich, dass der Weizen in Reinsaat den Vorrat an 
mineralischem Stickstoff im Boden sehr schnell (bis zur Blüte) ausschöpft. Im 
Gemenge kommt es durch die Konkurrenz mit den Winterkörnerleguminosen zu 
einer zeitlich verzögerten Nutzung und hierdurch zu einem erhöhten Gehalt an Pro-
tein im Korn. In den Reihen-Streifen-Gemengen, in denen der Weizen bei 75 cm 
Reihenabstand angebaut wurde, steht im Reihenzwischenraum unter den Winterkör-
nerleguminosen pflanzenverfügbarer Stickstoff insbesondere aus dem Unterboden 
(60 -120 cm) in der Kornfüllungsphase zur Verfügung. Dies wirkt sich auf die Korn-
qualität des Weizens aus. So konnten im Gemenge signifikant höhere Proteingehalte 
festgestellt werden. Im Reihen-Streifen-Gemenge mit der Ackerbohne wurden mit 
15,4 % die höchsten Rohproteingehalte im Weizenkorn ermittelt (Tab. 1). 
 
Tab. 1: Rohproteingehalt (%) im Weizenkorn am Standort Reinshof im Jahr 2004 
Reinsaat Weizen Gemenge mit Ackerbohne Gemenge mit Erbse 
W151) 9,0 b**2) WA15 12,7 b* WE15 10,1 b* 
W75 10,6 a** WA75/15 15,4 a* WE75/15 13,1 a* 
1) Varianten: W = Weizen, A = Ackerbohne, E = Erbse; W15: Weizenreinsaat 300 K/m² in 15 cm Rei-
henabstand, W75: Weizenreinsaat 300 K/m² in 75 cm Reihenabstand, WA15 und WE15 mixed interc-
ropping, WA75/15 und WE75/15 row-strip-intercropping 
2) verschiedene Buchstaben innerhalb der Spalten kennzeichnen signifikante Mittelwertdifferenzen 
zwischen Weizen in 15 cm und 75 cm Drillabstand; * P = 0,05; ** P = 0,01 
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